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24. ÖVA-Tagung 
Amtstierärztliche Weiterbildung 6. und 7. Juni 2024, Salzburg

AL Mag. Andreas Wunsch, BMSGPK, III/B/12
7. Juni 2024

Bald 15 Jahre elektronische Befunderfassung 

am Schlachthof:

SICHTWEISE DES MINISTERIUMS UND 
BESTANDSAUFNAHME



sozialministerium.at

INHALT

Eingangsüberlegungen

1. Rechtliche Basis – Ziel & Zweck der SFU-Befunderfassung

2. Bestandsaufnahme 

a) Häufigkeiten der Befunde

b) Befund-Ergebnisprotokolle

3. Evaluierung > Schwachstellenanalyse > VERBESSERUNGSPOTENTIAL

4. Verbesserung der Datenqualität &  Prozessoptimierung

a) Technische Optimierung

b) Alternatives Befundschema beim Schwein

c) Feedback - AHDS – Modul SFU

d) Vergleichbarkeit der Daten

e) Was noch im Sinne der Digitalisierung?
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EINGANGSÜBERLEGUNGEN 
Sichtweise - Bestandsaufnahme – Status quo

„WAS KANN ICH WISSEN?“
I. Kant vor über 300 Jahren
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EINGANGSÜBERLEGUNGEN 
zur SFU Daten – Befunderfassung - Rückmeldung

424. ÖVA Tagung, 07.06.24 SFU BKB

SCHLACHTUNGSSTATISTIK

TIERHALTER/TIERARZT/BEHÖRDE

GROßbetriebe

KLEINbetriebe
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EINGANGSÜBERLEGUNGEN

524. ÖVA Tagung, 07.06.24
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EINGANGSÜBERLEGUNGEN

624. ÖVA Tagung, 07.06.24
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EINGANGSÜBERLEGUNGEN

724. ÖVA Tagung, 07.06.24
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1. Rechtliche Basis – Ziel & Zweck der SFU-Befunderfassung

➢ Rechtliche Basis

• Ursprünglich VO (EG) 854/2004 > Aufzeichnungen

• OCR VO (EU) 2017/625> Amtliche Kontrolle  +

• Artikel 39 d. Df. VO (EU) 2019/627 (aK. TierLM) > einschlägige Datenbanken + 
Maßnahmen!

• Novelle § 8 Fleischuntersuchungsverordnung/FlUVO 2010, BGBl. II Nr. 29/2010 > 
SFU Daten ins VIS, Datenerfassungssysteme 

• Durchführungserlässe 1+2 (SFU Rotfleisch+Geflügel) + CODELISTEN

➢ Ziel & Zweck: LEBENSMITTELSICHERHEIT - Gesundheit von Mensch oder Tier 
oder das Tierwohl

• Erfassung der ERGEBNISSE der SFU zur

− RÜCKMELDUNG an den Tierhalter/Primärproduzenten+Tierarzt+Behörde> 

− allfällige MAßNAHMENSETZUNG

− VERBESSERUNG von Tierhaltung und der Tiergesundheit

− Indirekt: Verwaltungsvereinfachung/Digitalisierung>> SCHLACHTUNGSSTATISTIK
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924. ÖVA Tagung, 07.06.24

Schlachtungsstatistik
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2018

24. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – CODELISTE/N
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1124. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Häufigkeiten der Befunde
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1224. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Häufigkeiten der Befunde



sozialministerium.at

1324. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Häufigkeiten der Befunde
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1424. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Befund-Ergebnisprotokolle
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1524. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Befund-Ergebnisprotokolle
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1624. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Befund-Ergebnisprotokolle
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1724. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – Befund-Ergebnisprotokolle
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Das PHD SFU-Protokoll

Die PHD erstellt aus den Angaben des SFO ein 
PDF - das SFU-Protokoll. Für die Richtigkeit des 
Dokumentes ist das SFO, welches durch den 
PHD-Login authentifiziert wird, verantwortlich.

Neben den Angaben über festgestellte 
Beanstandungen wird das Ergebnis der 
Fußballen-Beurteilung am SFU-Protokoll 
dargestellt.
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Die Verteilung des SFU-Protokolls

Beim SFU-Protokoll ist ein elektronischer Verteiler hinterlegt. Die 
Verteilung erfolgt demnach über Schnittstellen und/oder intern, in der 
PHD.

Via Schnittstellen wird das SFU Protokoll übermittelt an:

• VIS
• Schlachthöfe (nur wenn Schnittstelle vorhanden)
• Tierärzte (nur wenn Schnittstelle vorhanden)

In der PHD erhalten folgende Gruppen Zugriff auf das SFU-Protokoll:

• Hühnermast-Betrieb (bzw. weitere Sparten)
• Schlachthof
• BMSGPK
• VET-Behörde (Land, BH oder Magistrat)
• SFO
• Tierarzt
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2024. ÖVA Tagung, 07.06.24

2. Bestandsaufnahme – SONSTIGE Befunde!
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3. Evaluierung >Schwachstellenanalyse>Verbesserungspotential

➢ TECHNIK/IT/ERFASSUNGSSYSTEME
• Hardware: Bildschirmgröße, Unterschiedlichkeit, betriebsspezifisch> 

Positionierung am SB
• Software: bildliche Darstellung und Positionierung der Befundcodes, 

Abkürzungen, Softwareupdate (KBE!), 
• Datenübertragung: System (ZU) langsam, Fehler, Plausibilität 

Unvollständigkeit in der Datenübermittlung…!
• Support

➢ INHALTE: 
• macht das Sinn so wie es ist – ZIEL erreicht?
− Befundschema – Auswahlkriterien
− Genauigkeit, Plausibilität, Aussagekraft, Verwertbarkeit
− Codeliste
− Erfassung von (C-Befunden) Tierschutzindikatoren (AM Zuordnung zu 

Einzeltier?)
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3. Evaluierung >Schwachstellenanalyse>Verbesserungspotential

➢ Untersuchungsorgan – aTA ?

• Subjektivität in der Beurteilung > Qualität der Daten?

• Objektivierungs- und Beurteilungsvermögen

• Technische Fertigkeiten und „Vorliebe“

• Aus-/Weiterbildung – Expertise

• …es „menschlt“…!
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➢Fortsetzung der Evaluierung der Systeme (GB) 2024 seitens BMSGPK

➢ Integrität, Vollständigkeit und Genauigkeit der erfassten 
Daten/Befunde zur Bewertung notwendig 

− „die Bedeutung mancherlei Befundung scheint in Vergessenheit 
geraten zu sein…!“> IT-Befunderfassung nicht nur 
Pflichtübung/Codeverteilung

− Es fehlen DATEN am Ende des Monats…!

➢Neubewertung und generelle Überarbeitung (2. Teil) der Codeliste zum 
DE 1 basierend auf Häufigkeit der erfassten Befunde (ab 2025)

➢Unterschiede (Subjektivität vers. Sachkenntnis…) in der Beurteilung
durch aTÄ … >> DISKUSSION notwendig…!

➢ZIEL: OPTIMIERUNG der QUALITÄT bzw. EFFIZIENZ der Befunderfassung 
(iS. von Verwertbarkeit/Transparenz ua. der erfassten Befunde)
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3. da Verbesserungspotential:
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4. Verbesserung der Datenqualität &  Prozessoptimierung

a) Technische Optimierung

▪ Einheitlichkeit, Anpassung und Optimierung der Befundterminals

▪ Einheitlichkeit, Anpassung und Optimierung der bildlichen 
Darstellung und Positionierung der Befundcodes

▪ Einheitliche Abkürzungen der Befunde/Feststellungen

▪ Reduzierung der Störanfälligkeit und Fehlermeldungen

▪ Verbesserung der Datenübertragung

▪ Auflösung der Bildschirme

>> U S A B I L I T Y!
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4. Verbesserung der Datenqualität &  Prozessoptimierung

b) Implementierung des alternativen  Befundschemas- Schwein
• Hauptthemen (Kick off Meeting – 14.12.2023):

− Implementierung des alternativen Befundschemas (Projekt VMU)
− Angaben zur Lokalisation bei ausgewählten Befunden (2. Phase>2025)
− Einheitlichkeit, Anpassung und Optimierung der Befundterminals 

• Fragebogen an die BL (weiter an die Betriebe) verschickt - Wegweiser für die 
praktische Umsetzung der Hauptthemen (kein Wunschkonzert!) aber 
Überarbeitung (DE 1+2 – Codeliste) notwendig> 2025?

• Rückmeldung zum Fragebogen durch die BL + Abstimmung d. 
Vorgehensweise

• Zeitplan für Umsetzung: 
- Konzept und CR (ÖFK Vertrag) – bis Sommer 2024
- Testsystem + Übernahme durch BL, Schulungen – Herbst 2024
- Metadatenupdate im VIS – Ende 2024 >produktiv Anfang 2025
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c) AHDS - SFU (AGES/TGÖ) 
• Auswertung der SFU Daten Schwein – basierend auf der Auswertung können 

Landwirt + Betreuungs-TÄ gezielte Maßnahmen zu Verbesserung der Gesundheit 
der Tiere treffen > Benchmarking

• SFU Befundcodes in (5) Module aufgeteilt: Atemwegsgesundheit und Brustraum, 
Lebergesundheit und Bauchraum, Gliedmaßengesundheit, Unversehrtheit, 
Tierschutzbezogene Indikatoren 

• einzelne Codes – Mehrfachnennung/Modul aber verschiedene Gewichtung

24. ÖVA Tagung, 07.06.24 26

4. Verbesserung der Datenqualität &  Prozessoptimierung
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d) Vergleichbarkeit der Daten

„Können die Befunddaten verschiedener Schlachtbetriebe direkt miteinander

verglichen werden? Oder gibt es evtl. Differenzen die zu beachten sind?“

• Schlachtbefunde ergänzen die Bestandsbetreuung, um wertvolle Informationen

• Bei der Auswertung und Deutung der Befunde sind folgende Faktoren zu 
berücksichtigen:

− Saisonale Effekte

− Regionale Effekte

− Subjektive Beurteilung

− Unterschiedlicher Merkmalsumfang

Begleitende Literatur: „Harmonisierung der Schlachtbefunderfassung und - dokumentation
bei der Schweineschlachtung in Nds/DE“(2014-2016)
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4. Verbesserung der Datenqualität &  Prozessoptimierung
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e) Was noch im Sinne der Digitalisierung?

• FU-Befunderfassung bei Wild> nach DE5-SFU Wild

• Hygiene BKB> KoDiG > Ab 2025?

• ELKE - WEB-based Applikationen!
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4. Verbesserung der Datenqualität &  Prozessoptimierung
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Erfassung der Hygienekontrollen im ViS (Hygiene BKB) 
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2024 TEST bzw. –übergangsphase:
• Schulungen
• Schnittstellenanpassung
• Fehlerbehebung

b) Erfassung der Hygienekontrollen im ViS (Hygiene BKB) 
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Befunderfassung in Wildbearbeitungsbetrieben
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Befunderfassung in Wildbearbeitungsbetrieben 

Abklärung , Anpassung 
FlUVO !!!
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„WAS DARF ICH HOFFEN ?“
I. Kant vor über 300 Jahren

OPTIMIERUNG der Befunderfassung

➢ TECHNISCHEN BEDINGUNGEN

➢ PROZESSABLÄUFE & USABILITY

➢ VOLLSTÄNDIGKEIT und PLAUSIBILITÄT sowie

➢ VERWERTBARKEIT und VERGLEICHBARKEIT der DATEN und somit der 
DATENQUALITÄT

➢QUALITÄT der RÜCKMELDUNG an TH

VERBESSERUNG VON TIERHALTUNG, TIERWOHL und 
TIERGESUNDHEIT und der LMS

3324. ÖVA Tagung, 07.06.24
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Fragen ?  
Kommentare?

Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz
Sektion III – Konsumentenpolitik und Verbrauchergesundheit
Abt. III/B/12 – Hygiene bei der Fleischerzeugung und tierische Nebenprodukte; 
Exportangelegenheiten -
Büro für veterinärbehördliche Zertifizierung (BvZert)

https://www.verbrauchergesundheit.gv.at/handel_export/bvzert/ExporteDrittstaaten.html

